
Pressemitteilung 

 

EU gibt 44,3 Mio. Euro Fördermittel für deutsch-dän ische Zusammenarbeit frei 

 

Die bestehende dänisch-deutsche Zusammenarbeit zwischen der Region Syddanmark 

und den Regionen Schleswig und K.E.R.N. wird auch in den folgenden sechs Jahren 

durch die Europäische Union und zwar in deutlich größerem Umfang als bisher unterstützt. 

Insgesamt 44,3 Mio. Euro hat die Europäische Kommission jetzt für das Interreg 4 A – 

Programm Syddanmark-Schleswig-K.E.R.N. zur Verfügung gestellt. 

„Das Interreg-Programm war bislang schon ein Garant für gute nachbarschaftliche Zu-

sammenarbeit und Stärkung der Region in den Bereichen Wirtschaft, Bildung, Forschung, 

Umwelt und Tourismus“, so Dr. Frieder Henf, geschäftsführendes Vorstandsmitglied der 

Technologie-Region K.E.R.N.. 

Seit 1995 hat die K.E.R.N.-Region gemeinsam mit Fyns Amt bereits rd. 12 Mio. Euro an 

Fördermitteln erhalten, die für die Unterstützung von ca. 30 Projekten verwendet wurden. 

Bedingt durch die dänische Verwaltungsreform wird die künftige Zusammenarbeit die ge-

samte Region Syddanmark und auch die Region Schleswig miteinbeziehen, die bereits 

seit 1991 zusammen mit dem ehemaligen Sønderjyllands Amt im Rahmen des Interreg-

Programms zusammenarbeitet. Dadurch rücken nicht nur die Regionen Schleswig und 

K.E.R.N. enger zusammen, auch große Teile der Region Syddanmark können erstmalig 

an der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit teilhaben. 

 

Diese erweiterte Gebietskulisse bietet neue Perspektiven und Chancen für künftige Zu-

sammenarbeitsprojekte. Die geförderten Handlungsfelder erstrecken sich auf die Bereiche 

Wirtschaft, Technologie, Forschung, Bildung, Tourismus, Gesundheit, Verkehr, Siedlungs-

entwicklung, Umwelt, Energie, Arbeitsmarkt, Kultur und administrative Zusammenarbeit.  

 

Es wird damit gerechnet, dass in den nächsten sechs Jahren rd. 100 Projekte mit einem 

Gesamtvolumen von rd. 70 Mio. Euro initiiert werden können.  

 

Für den 07. Februar 2008 ist eine Auftaktveranstaltung in Flensburg geplant.  



 
 
Weitere Informationen zum künftigen Interreg 4 A – Programm erteilen: 
Lars Wage, Technologie-Region K.E.R.N.: wrage@kern.de (Tel. 04331-138681) 
Hans-Ulrich Bühring, EA Nord GmbH: hubuehring@eanord.de (Tel. 0461-9992140) 
 

 


